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Herren Kreisliga C Gr.1

TTF Neuhausen/F. VI : TSV Scharnhausen III 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Pätzold und Lang in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Rudolf Lang sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
C Gr.1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Scharnhausen III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Scharnhausen III meist auf verlorenem Posten,
denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Pätzold und Lang, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Pätzold / Bell beim 3:0 mit Blazinic / Funk. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust gingen Lang / Kaipl gegen Preukschat / Milewski durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Käss / Haseneder besiegelten am Nachbartisch
mit einem 11:9, 7:11, 11:5, 12:10 gegen Schaberl / Schaberl einen Punkt für ihr Team. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht
kurzen Prozess machte Frank Pätzold beim 11:8, 12:10, 11:5 mit Stjepan Blazinic. Kaum gefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Rudolf Lang am Nachbartisch gegen Thorsten Schaberl. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Nicht einen
Satzgewinn überließ Stefan Bell seinem Gegner Alfred Funk beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Heinrich Kaipl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hannes
Preukschat. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim
3:1-Erfolg von Florian Käss gegen Tobias Schaberl ging nur der erste Satz verloren. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Tim Haseneder die Begegnung mit 1:3 gegen
Pascal Milewski abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Frank Pätzold gegen Thorsten
Schaberl. Rudolf Lang lag gegen Stjepan Blazinic bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte.
Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die TTF Neuhausen/F. VI in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.10.2022 gegen den SV
Mettingen bevor. Für den TSV Scharnhausen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Deizisau am 25.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:6 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTF Neuhausen/F. VI

Doppel: Pätzold / Bell 1:0, Lang / Kaipl 1:0, Käss / Haseneder 1:0 
Einzel: F. Pätzold 2:0, R. Lang 2:0, S. Bell 1:0, H. Kaipl 0:1, F. Käss 1:0, T. Haseneder 0:1 

 TSV Scharnhausen III
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Doppel: Preukschat / Milewski 0:1, Blazinic / Funk 0:1, Schaberl / Schaberl 0:1 
Einzel: T. Schaberl 0:2, S. Blazinic 0:2, H. Preukschat 1:0, A. Funk 0:1, P. Milewski 1:0, T. Schaberl
0:1


